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Überleben der Chöre:
Herausforderungen und Chancen im

Gesangvereinleben
Der Kreis-Chorverband feiert 75 Jahre: Ein Blick auf die
Zukunft der Gesangvereine in der Südlichen Rheinpfalz.

Die Gesangvereine in der Südlichen Rheinpfalz stehen
vor einer entscheidenden Herausforderung: Können sie
sich in Zeiten des Wandels behaupten?

Die Bedeutung von Gesangvereinen für die
Gemeinschaft

In der Südlichen Rheinpfalz haben Gesangvereine traditionell
eine zentrale Rolle im kulturellen Leben gespielt. Vor 75 Jahren
entstanden die ersten Sängerkreise, die als Herzstück dörflicher
Gemeinschaften fungierten. Doch diese Vereine sehen sich
heute mit erheblichen Problemen konfrontiert.

Ein schleichender Rückgang der
Mitgliederzahlen

„In den letzten zehn bis zwölf Jahren haben wir rund 1000
Sängerinnen und Sänger verloren“, erklärt Hans Hofmann,
Vorsitzender des Kreis-Chorverbands Südliche Rheinpfalz. Die
Ursachen sind vielfältig: Überalterung, Nachwuchsmangel und
das wachsende Überangebot an Freizeitaktivitäten sind nur
einige der Herausforderungen, mit denen die Chöre kämpfen
müssen.



Fusionsbestrebungen als
Überlebensstrategie

In dieser schwierigen Lage haben einige Vereine bereits
beschlossen, sich zusammenzuschließen. So fusionierte der
ehemalige Sängerkreis Germersheim mit dem Pendant aus
Speyer im Jahr 2015, um die Strukturen zu vereinfachen und die
gemeinsamen Ressourcen besser zu nutzen. „Manchmal
scheitern solche Streben jedoch, wenn finanzielle
Vereinbarungen nicht getroffen werden können“, sagt Hofmann.
Hier steht der Kreis-Chorverband beratend zur Seite.

Die Rolle des Kreis-Chorverbands

Der Kreis-Chorverband Südliche Rheinpfalz vertritt 65 Vereine
mit insgesamt etwa 3500 Sängerinnen und Sängern und bietet
Unterstützung bei rechtlichen Fragen sowie musikalischen
Projekten. Hofmann betont: „Wir sind die Schaltstelle zwischen
den Vereinen und dem Chorverband der Pfalz.“ In diesem Jahr
wird das 75-jährige Bestehen des Verbands mit einem
besonderen Fest gefeiert, das die Bedeutung der Chormusik in
der Region verdeutlichen soll.

Chorgesang in anderen Regionen auf dem
Vormarsch

Obwohl die Situation in der Südpfalz angespannt ist, blüht der
Gesang in Großstädten. Dort gibt es eine Breite an Angeboten
von Protestchören über Schlager- bis hin zu Jazzchören, die vor
allem junge Menschen ansprechen. Laut Hofmann müssen
Gesangvereine sich an diese Trends anpassen, um attraktiv zu
bleiben.

Zukunftsperspektiven für Gesangvereine

„Projektchöre erleben einen Aufschwung“, sagt Hofmann. Diese



Gruppen bieten eine flexible Teilnahme und sind weniger an die
strengen Regeln traditioneller Vereine gebunden. Darüber
hinaus wird bei besonderen Veranstaltungen, wie dem Offenen
Singen in Dudenhofen, der Gemeinschaftssinn gestärkt.

Finanzielle Herausforderungen und
Ausblick

Die finanziellen Strukturen der Vereine stehen ebenfalls zur
Debatte. „Ein Jahresbeitrag von 20 Euro ist fraglich, ob das noch
zeitgemäß ist“, so Hofmann. Zudem befürchtet er steigende
Kosten durch neue Gema-Gebühren, die die Vereine in eine noch
schwierigere Lage bringen könnten.

Ein Aufruf zur Unterstützung

Die Herausforderungen für Gesangvereine sind deutlich, doch
die Leidenschaft für die Musik und das Singen bleibt
ungebrochen. Der Kreis-Chorverband sieht es als seine Aufgabe
an, diese Vereine zu unterstützen und die Gemeinschaft zu
stärken, damit der Gesang weiterhin in der Südlichen Rheinpfalz
aufblühen kann.

Info und Termine

Das 75-jährige Bestehen des Kreis-Chorverbands Südliche
Rheinpfalz wird am Sonntag, 28. Juli, mit einem Nachmittag der
Chöre beim Mühlen- und Schanzenfest in Bellheim gefeiert. Am
Sonntag, 15. September, findet ein Jubiläumsgottesdienst in der
Johanneskirche in Speyer statt. Mehr Informationen sind auf
www.kcv-suedliche-rheinpfalz.de erhältlich.
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Details

https://nachrichten.ag/
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